
Programmablauf 

Freitag, 29.10.04

14:30 Begrüßung und Einführung
Dr. Andrea Rothe, Vorstand, FAM Frauenakademie München 
Birgit Erbe, Geschäftsführerin, FAM Frauenakademie München 
Dr. Claudia Neusüß, Politikberaterin, Berlin 

15:00  Eröffnungsvortrag: Standort Europa – 
Ohne Frauen ist keine Wirtschaft zu machen
Brigitte Unger-Soyka, Leiterin der Abteilung Gleichstellung 
im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Berlin

Vortrag: Die Lissabon-Strategie: die Ziele, die Umsetzung, die Impulse
Jochen Kubosch, Leiter der Vertretung der Europäischen Kommission in München

16:30 Pause

17:00 Die erweiterte Europäische Union – 
eine Chance für eine geschlechtergerechte Ökonomie
Podiumsdiskussion:
Dr. Ewa Ruminska-Zimny, Leiterin des Programms Gender und Ökonomie, 
Vereinte Nationen, Wirtschaftskommission für Europa (UNECE), Genf 
Marta Turk, Vorsitzende des Unternehmerverbands Slowenien, Ljubljana
Dr. Susanne Hildebrandt, Forscherin beim Europäischen
Gewerkschaftsinstitut, Brüssel 
Elfriede Kerschl, Referentin für Wirtschaftspolitik und soziale Sicherung, 
Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern, München
Moderation: Cordula Tutt, Financial Times Deutschland, Berlin

19:00 Empfang in Form eines „Weltcafés“ mit anschließendem Buffet
Moderation: Carolin Gebel, Organisationsberaterin, Berlin
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Samstag, 30.10.04

9:30 Wirtschafts- und Sozialpolitik: Überholte Denkmuster und neue Perspektiven
Vortrag: Mascha Madörin, Ökonomin lic. rer. pol., 
Expertin für feministische Wirtschaftsfragen in Theorie und Praxis, Basel 

Kommentare: 
Kinga Lohmann, Geschäftsführerin, KARAT Coalition, Warschau
Dr. Hans Kuebler, Wirtschaftsjournalist, München 
Moderation: Sa&a Marie Lienau, proFem, Prag 

11:00 Kaffeepause

11:30 Parallele Workshops

1. Die Europäischen Strukturfonds: Gender Mainstreaming als Papiertiger 
oder Handlungsanweisung? (in deutscher Sprache)
Henriette Meseke, COMPASS, Bremen
Benno Savioli, feedback Bremen GbR
Moderation: Anja Edelhäuser, Beratung für Politik und Wirtschaft, München

2. Kleine und mittlere Unternehmen (KMU): 
Überschaubare Einheiten als Vorreiter für Geschlechtergleichstellung
(in deutscher und englischer Sprache mit konsekutiver Übersetzung)
Iris Kronenbitter, Projektleiterin, bundesweite gründerinnenagentur, Stuttgart
Regina Lochmele, Latvian Business Women Association, Riga
Moderation: Dagmar Koblinger, Vorstand, FAM Frauenakademie München

3. Gleicher Lohn für gleiche Arbeit: Mit Gender Mainstreaming 
dem alten Ziel ein Stück näher? (in englischer Sprache)
Prof. Anita Nyberg, National Institute for Working Life, Stockholm
Dr. Andrea Jochmann-Döll, GEFA Forschung + Beratung, Essen
Moderation: Petra Ahrens, GenderKompetenzZentrum, Berlin 

4. Gemeinwesenorientiertes Wirtschaften: weniger, langsamer, schöner?
(in deutscher und englischer Sprache mit Simultanübersetzung)
Dr. Oksana Kisselyova, Präsidentin, Liberal Society Institute Ukraine, Kiew
Friederike Habermann, Volkswirtin und Historikerin, Marklohe
Moderation: Renate Börger, Journalistin beim Bayerischen Rundfunk, München 

13:00 Mittagessen 

Programm18

Schöner Wirtschaften – Europa geschlechtergerecht gestalten!



14:00 Parallele Workshops

5. Gründerinnenzentren und Unternehmerinnentage: Die etwas anderen
Netzwerke und ihre Wirtschaftspotenziale
(in deutscher und englischer Sprache mit Simultanübersetzung)
Ruth Weber, Gründerinnenzentrum INNEN-HOF Hamm
Ma$gorzata Tarasiewicz, Geschäftsführerin NEWW-Polska, Danzig
Moderation: Karin Schilling, Vorstand, FAM Frauenakademie München

6. Gleichstellung kann sich rechnen: 
Handlungsspielräume in der unternehmerischen Praxis (in deutscher Sprache)
Tilmann Knittel, Prognos AG, Basel
Andreas Buchner, UnternehmensGrün, München
Moderation: Kerstin Ahrens, Gemeinschaftsaufgabe Geschlechterdemokratie,
Heinrich Böll Stiftung, Berlin

7. Gender Budgeting: Wie Gender in die Haushaltspolitik kommt
(in englischer Sprache)
Janet Veitch, Vorstandsmitglied Women’s Budget Group UK, London
Moderation: Dr. Regina Frey, Gender Büro Berlin

8. Ost und West und Süd dazu: Gleichstellung auf die politische Agenda setzen
(in englischer Sprache)
Dr. Gisela Dütting, Vorstand, WIDE Europe, Brüssel
Alena Králíková, Bereichsleiterin Bildung, Gender Studies, Prag
Moderation: Dr. Emel Topcu-Brestrich, Sozialwissenschaftlerin, Berlin

15:30 Kaffeepause

16:00 Schöner wirtschaften – Europa geschlechtergerecht gestalten!
Abschlusspodium:
Rezzo Schlauch, Parlamentarischer Staatssekretär, Bundesministerium für
Wirtschaft und Arbeit, Berlin
Dr. Gisela Dütting, Vorstand, WIDE Europe, Brüssel
Ma $gorzata Tarasiewicz, Geschäftsführerin NEWW-Polska, Danzig
Prof. Dr. Friederike Maier, Leiterin des Harriet Taylor Mill-Instituts, FHW Berlin
Moderation: Dr. Claudia Neusüß, Politikberaterin, Berlin

18:00 Ende der Konferenz
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